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Der ukrainische Präsident Wiktor Juschtschenko gab der französischen Zeitung Le Figaro ein Interview.
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Die Hauptthemen des Gesprächs waren die Perspektiven der europäischen und der euro-atlantischen Integration
der Ukraine, die Entwicklung der ukrainisch-russischen Beziehungen, einzelne Fragen der Außenpolitik. Außerdem
beantwortete der Präsident auch Fragen zu den Plänen seiner Teilnahme am Präsidentschaftswahlkampf.

Wiktor Juschtschenko lobte die Entwicklung der Beziehungen der Ukraine und der Europäischen Union und
bezeichnete sie als äußert positiv.
“Wir sollten stolz auf diese Beziehungen sein. Im Laufe von vier Jahren haben wir große Fortschritte gemacht “ ,-
sagte er 

Laut dem Präsidenten, gibt es eine Reihe von Beispielen, die für eine erfolgreiche Integration in die EU sprechen:
der Beitritt der Ukraine zum Bologna-Prozess, die Integration in den europäischen Energiemarkt, die Aufnahme
von Verhandlungen über Visa-Erleichterungen für ukrainische Staatsangehörige und die Verhandlungen über ein
Assoziierungsabkommen und ein Freihandelszone mit der EU.

Der Staatsoberhaupt zeigte sich zuversichtlich, dass das Abkommen, das ein beispiellos hohes Maß an Integration
der Ukraine in der EU vorsieht, zur Unterzeichnung während der schwedischen EU-Präsidentschaft bereit sein
wird.

“Die Ukraine ist ein Mitglied der Europäischen Union. Ich habe keinen Zweifel, weil diese Mitgliedschaft nicht nur
für die Ukraine von Bedeutung ist. Auch die Europäische Union braucht den Beitritt der Ukraine” ,- sagte Wiktor
Juschtschenko  

Dieses Interview führte Pierre Ruslen – der stellvertretende Chefredakteur des “Le Figaro” und der Redakteur der
Rubrik für internationalen Entwicklungen.
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Ilona Stoyenko stammt aus Krementschuk (Ukraine) und hat an der Ludwig-Maximilians
Universität München das Fach Wirtschaftswissenschaften mit einem Bachelor abgeschlossen. Derzeit setzt sie das
Studium der Wirtschaftswissenschaften an der Fernuniversität Hagen fort und von Zeit zu Zeit trägt sie zu den
Ukraine-Nachrichten bei.
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 
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